
Dear Young Physiologists,

We are pleased to announce a new workshop on “teaching physiology in practical courses”. Since lectures
and practical classes have to be taught in German language, the invitation and the workshop itself are given
in German, too. If you wish to receive more information on the workshop in English, please contact us at
the address given below. 

Liebe Jungen Physiologen,

wir freuen uns, euch zu einer Kick-Off Veranstaltung zur „Lehre der Physiologie im Praktikum“ im Vorfeld
der  kommenden  Jahrestagung  der  Deutschen  Physiologischen  Gesellschaft  in  Greifswald  einladen  zu
können.

Es  geht  um  die  Etablierung  eines  Workshops,  in  dem  es  um  die  Durchführung,  den  didaktischen
Hintergrund sowie klinische Bezüge von Versuchen im physiologischen Praktikum gehen wird. Wir wollen
damit  ein  Forum  für  den  Erfahrungs-  und  Wissensaustausch  zwischen  Post  Docs,  jungen
Nachwuchswissenschaftlern und erfahrenen Dozenten in Lehrfragen schaffen. 

Mit  kompakten  Inputvorträgen,  Demonstrationsversuchen  und  dem  gemeinsamen  Gespräch  über  die
lokalen  Besonderheiten  der  Praktika  an  euren  Instituten  wollen  wir  Euch  zukünftig  regelmäßig  die
Gelegenheit  geben,  schnell  ein  Themengebiet  zu erschließen  und euer  Repertoire  um bisher  vielleicht
unbekannte Versuche zu erweitern. In jedem Jahr soll es in Zukunft um einen typischen Themenbereich des
Physiologiepraktikums gehen, in dem wir die Fragen angehen, die wir uns alle in der Vorbereitungsphase
als Dozenten stellen: 

- Was müssen die Studenten am Ende wissen? – Welche prüfungs- und praxisrelevanten Lernziele
nennt das IMPP?

- Welche praktischen Versuche kann man mit den Studenten durchführen? Hier sollen ein oder zwei
Versuche im Workshop demonstriert und von den Teilnehmern durchgeführt werden.

- Studentische  Motivation  und  Präzision:  Welche  Erfahrungen  und  Probleme  gibt  es?  Gibt  es
besondere Beispiele, Interaktionen mit denen man das Interesse der Studenten bekommt? Wie kann
man  den  behandelten  Lernstoff  jenseits  der  gängigen  Lehrbuchliteratur  den  Studenten
verdeutlichen?

- Warum ist das wichtig? – Welche klinischen Bezüge kann man den Studenten vermitteln, die die
Bedeutung  der  Physiologie  aufzeigen  und  die  physiologischen  Prozesse  und  deren
Zusammenhänge verdeutlichen?

Da es sich um die erste Veranstaltung diese Art handelt, sind wir besonders an euren Vorschlägen für die
weitere  Entwicklung,  die  Themenauswahl  und  die  zeitliche  Gestaltung  des  „Praktikums-Workshops“
interessiert  und  wollen  im  Rahmen  des  Kick-Offs  gemeinsam  mit  Euch  Ideen  sammeln  und  Pläne
schmieden. Dies soll exemplarisch in Greifswald im Rahmen eines stark komprimierten Mini-Workshop
über das Thema „Kreislauf“ geschehen. 

Der Termin für unser Auftaktmeeting in Greifswald wird der 15. März 2017 von 17 bis 19 Uhr sein.  
Treffpunkt: Lehr- und Lernzentrum, Fleischmannstraße 42, 17489 Greifswald

Wir  bitten  um  kurze  Anmeldung  per  Mail   an  dpg.praktikum@gmail.com und  freuen  uns  auf  eure
Teilnahme!

Robert Patejdl (Rostock)

Tobias Brügmann (Bonn)

Prof. Dr. Rudolf Schubert (Mannheim; Leiter PG Lehre der DPG)
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